
Begrüßung und Einordnung der aktuellen Geschehnisse1
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Prof. Dr. Karina Sopp, TU Bergakademie Freiberg [Ab 9.00 Uhr] 

Zwischen Umweltverantwortung und europäischer Strategie:
Was die ESRS-Änderungen für Unternehmen bedeuten.2
mit Monik Brom, EFRAG Board Member, Umweltbundesamt At  [Ab 9.15 Uhr] 

Müssen große Unternehmen ihre Berichte künftig anpassen oder neu strukturieren und wo
bringen die ESRS-Erleichterungen Entlastung?
Welche Klarstellungen stärken die Vergleichbarkeit, welche Pflichten treten in den
Hintergrund?
Welche Rolle spielen KMU künftig in der Lieferkette und wie verbindet sich ihre
Verantwortung mit den europäischen Vorgaben?
Mit welchen zusätzlichen Standards und Berichtspflichten ist langfristig zu rechnen?

Aktuelles zur CSRD- & ESRS-Umsetzung

0 4 . 1 2 . 2 0 2 5  0 9 . 0 0 - 1 6 . 0 0  L i v e - O n l i n e
Ein Strategiemodul für die Vorbereitung auf die freiwillige & verpflichtende Berichterstattung.

Die ESRS-Änderungen bringen Anpassungen bei Berichtsinhalten: teils Vereinfachungen, teils neue
Herausforderungen. Unsere Expert*innen zeigen, welche Entscheidungen jetzt sinnvoll sind, wie Berichte
prüfungssicher aufgestellt werden können und wie sie sich auch als Steuerungsinstrument nutzen lassen.

CSRD & ESRS in Bewegung: Argumente für strategisch richtige
Entscheidungen – auch für freiwillig Berichtende.2
mit Dr. Josef Baumüller, TU Wien  [Ab 11 Uhr] 

Welche strategischen Entscheidungen sind jetzt notwendig, um bis 2026/27 berichtsfähig zu
sein, auch ohne gesetzliche Pflicht?
Welche Bedeutung haben aktuelle Entwicklungen wie die Omnibus-Verordnung und der ESRS
VSME für die Praxis?
Wie können Unternehmen Prioritäten setzen, besonders KMU, die indirekt über Kunden und
Geschäftspartner einbezogen werden?

Fragen? info@retria.de
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Fragen? info@retria.de

CSRD in der Praxis: 
Zwischen Berichtspflicht und Steuerungsinstrument.
mit Stephan Thoenissen, LEG Management GmbH der LEG Gruppe  [Ab 15 Uhr] 

Wie setzt ein Großunternehmen die CSRD konkret um, welche Prozesse, Strukturen und
Schnittstellen wurden aufgebaut und wo traten besondere Herausforderungen auf?
Wie werden relevante Daten von Abteilungen, Lieferanten und weiteren Stakeholdern
erhoben und so aufbereitet, dass sie verlässlich für die Berichterstattung genutzt werden
können?
Wie gelingt es, die Berichtspflicht zu überschreiten und Nachhaltigkeitsinformationen aktiv in
die Steuerung und strategische Entscheidungsfindung einzubinden?

Aktuelles zur CSRD- & ESRS-Umsetzung
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Ein Strategiemodul für die Vorbereitung auf die freiwillige & verpflichtende Berichterstattung.

Mittagspause [12.30 - 13.30 Uhr]

ESRS & Prüfungsfähigkeit: Was Prüfer*innen beobachten, wobei
Unternehmen häufig scheitern
mit Matthias Hrinkow, BDO Assurance  [Ab 13.30 Uhr] 

Welche Mindestanforderungen an die Prüfung gelten ab 2025 und worauf achten
Prüfer*innen besonders?
Welche typischen Fehler treten in bisherigen Berichten und Datenerhebungen auf?
Welche Prozesse und Strukturen sollten frühzeitig etabliert werden, um Testierfähigkeit
sicherzustellen?
Wie lässt sich die „Prüfungssicht“ von Anfang an sinnvoll integrieren – auch bei freiwilligen
Berichten?
Welche Anforderungen stellen große Unternehmen an ihre Lieferanten, um ihre eigene
Berichtspflicht erfüllen zu können?

Anmeldung direkt unter:
retria.de/Weiterbildung/#Anmeldung


